
 

 

 

 

 

Der Seher Ritus – Kawak Karpay 

 



Mit dieser Einweihung installieren wir eine Krone aus Licht um Deinen Kopf, verbunden mit einer Kette 
aus Licht, die die Krone mit dem Herz-Zentrum verbindet. Die Krone wird in Deinem 3 Auge und 
Hinterkopf verankert und die Kette in Deinem Herz-Zentrum und Hinterkopf.  
Eine leuchtende Architektur die uns erlaubt, mit den Augen des Herzens zu sehen und wahrzunehmen, 
die unsichtbare Welt der subtilen Energien mit Liebe und Mitgefühl.  
 
Sie erstellt neue neuronale Verbindungen zwischen der Sehrinde, dem 3 Auge und dem Herzen. Und 
erweckt so die innere Wahrnehmung der unsichtbaren Welt vereint mir der Würde derer, die die Welt 
mit den Augen von Liebe und Mitgefühl anschauen.  
 
Der Ritus kann Dir helfen, über das Gewöhnliche hinaus in die subtilen Sphären zu blicken, und das 
Aussergewöhnliche zu sehen. Wir lernen über unsere eigenen kleinen Leben hinaus, über unser 
gesellschaftliches Leben hinaus in die Welt der ursprünglichen Archetypen und den Prinzipien der 
Natur zu blicken.  
 
Es kann Dir auf Deiner Heilreise helfen, die aussergewöhnlichen Pfade zu sehen, darüber hinaus, was 
wir gewohnt sind oder ausgebildet wurden, zu sehen.  
 
Es kann Dir auch helfen, Deine Wahrnehmung zu erweitern, je mehr wir heil werden, desto mehr 
können wir unsere Heiler Persönlichkeit leben und unsere Fähigkeiten zu sehen und wahrzunehmen 
entwickeln. Dies wird Dir auch helfen, daraus Heil Möglichkeiten für Andere zu erspähen und 
wahrzunehmen.  
 

SCHATTEN UND PROJEKTIONEN 
 
Carl Jung popularisierte den Begriff Schatten und legte damit den Grundstein des psychologischen 
Archetypen. Eine Psychische Kraft die unsere versteckten Persönlichkeitsanteile, positive und 
negative, repräsentiert. Oft sind diese uns nicht bewußt oder wir leugnen diese, aber andere 
Menschen können sie wahrnehmen. Und je mehr wir unsere Persönlichkeit entwickeln, desto mehr 
wirken die Kräfte des Unterbewußten in unserem Ausdruck unserer Persönlichkeit.  
 
Das Unterbewußte kann dabei als Schatztruhe unserer hellen und dunklen Schätze betrachtet werden. 
Alle Schätze sind Teil unserer gelebten Persönlichkeit. Sie gehören uns auch alle.  
Natürlich ist es einfacher, diese Anteile in anderen Menschen wahrzunehmen. Aber, es bleiben unsere 
eigenen Projektionen unserer Schattenanteile auf die Welt.  
Wir haben die Chance, diese Schattenanteile zu verstehen und als unsere Projektionen anzunehmen 
und dies in unserem weiteren Heil-Prozess zu nutzen.  
Sei kühn und mutig und umarme Deine Schattenseiten. Lass die dunklen Schatten zu Weisheit werden 
und lass die hellen Schatten leuchten. Die einzige Person, die Dich zurückhält, bist Du selbst.  
 
Verschiedene Aspekte erben wir aus unserer Kultur, aus dem, was aus der Menschheit geworden ist, 
wir teilen diese mit allen anderen Menschen auf der Erde. Trotzdem drücken sich diese Aspekte durch 
uns aus und wir sind es, die die Verantwortung für die Akzeptanz und die Veränderung übernehmen 
müssen.  
 
Jung schrieb: “Den allgegenwärtige Mechanismus bekannt als Projektionen nutzen die meisten 
Menschen, um ihre Schatten zu verleugnen, sie projezieren diese unbewußt auf andere, um die 
Auseinandersetzung in sich selbst zu vermeiden. Solche Projektionen der Schatten wirkt nicht nur auf 
der persönlichen Ebene, sondern auch in Gruppen, Kulturen, Religionen, und ganzen Ländern und tritt 
gewöhnlich auf während Kriegen und anderen umstrittenen Konflikten in denen der Aussenseiter, 
Feind oder Widersacher als Sündenbock erklärt wird, verunmenschlicht, und verteufelt. 



Bereite Dich vor: 
Reflektiere einmal, was es für Dich bedeutet, ein Seher zu sein und warum es so wichtig ist, uns 
unsere Schatten bewußt zu machen und ehrlich zu sein, welche Schatten wir noch in uns verstecken.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Welche Muster tauchen regelmäßig in Deinem Leben auf, die Dich daran hindern, Dein Traum-Leben 
auf allen Ebenen zu leben. Diese Muster, die unterbewußten Ausprägungen, Inszenierungen Deiner 
Schatten? Kannst Du vielleicht sogar zeitliche Zusammenhänge für diese wiederkehrenden Muster 
erkennen?  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Welche Qualitäten siehst Du in anderen Menschen, die Du in Dir Selbst nicht anerkennst? Wie würde 
die Anerkenntnis und Nährung dieser Schatten Dein Leben bereichern? Was wäre anders in Deinem 
Leben, wenn Du Dir erlaubst, dass diese Qualitäten sich entfalten?  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Was brauchst Du, um die Schatten sanft ins Licht zu bringen? Was brauchst Du, um die Schatten zu 
umarmen und zu integrieren? Wie würde das das Leben der Menschen um Dich herum 
veränder/verbessern?  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Was Du brauchst: 
Kerze, Zahnstocher für die Feuerzeremonie, Papier und Stift für Notizen 

 

Die Einweihung: 
Wir öffnen gemeinsam den heiligen Raum und das Wiracocha 

Wir reflektieren zu Deiner Vorbereitung, was möchtest Du teilen? Hast Du Fragen? 

 

1. Einstimmung / Meditation: 

Feuerzeremonie, um alles loszulassen, was nicht mehr gebraucht wird.  

 
2. Einweihung in den Seher Ritus 

Die Krone wird um den Kopf gelegt und die Kette um den Hals bis zum Herzzentrum. 
 

3. Integrations Übung – wir starten die Seher Reise mit einer geführten Meditation mit dem 
Kolibri zu dem süßesten Nektar. Lass Dich von Deiner Intuition zu diesem Platz führen. 
 
 

Hausaufgabe: 
1. Führe die Reflektion weiter zu den Mustern, erweitere die Überlegungen bezüglich der Frage, für 
welche Situationen oder Muster Du Deine eigene Verantwortung nicht sehen kannst/möchtest.  
 
2. Führe die Reflektion weiter zu den Qualitäten, die Du in anderen Menschen siehst, die Du aber in 
Deinem Leben nicht für Dich selbst in Anspruch nimmst.  

3. Nähre Deine Krone und die Kette regelmäßig, verbinde Dich mit dem Seher in Dir, tappe die Linien 
nach mit der Intuition die Fähigkeiten zu nähren und weiter zu kultivieren.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 



Notizen 

 


